
II- ,,{tJcf,{ der Beilagen zu den stenographismen Protokollen des Nationalrates 

. XlII, Gesetzgebungsperiode 

Präs.: ...... ~~. Juli f972 No. 5t!/' 
A n fra g e 

der Abgeordneten REGENSBURGE~ ~~~~,,~ 
und Genossen 

an den Herrn Bundeskanzler 

betreffend die Dienstalterszulage bei Lehrern. 

Anläßlich der Länderkonfer·enz. der Gevlerkschaft der. öffentlich 

Bediensteten Anfang April vorigen Jahres hat die Bundes~ 

'sektion Pensionisten den Antrag gestellt, übergangsbestimmungen 

'zur 20. Gehaltsgesetz-Novelle zu schaffen und damit jenen 

Lehrern und Beamten, die anläßlichdes übertrittes in den 

Ruhestand die Dienstalterszulage erhalten haben, diese auch. . , 

ernalten bleibt. ~ 

Die3er Antrag wurde damals dem Vorstand zur Prüfung bezüglich 
'-' der Auswikungen auf andere Besoldungsgruppen zugewiesen. So-

~eit bekannt ist, hat die Bundessekticin Pensioniste~ dieses 

Problerü weiter verfolgt, eine entsprechende l~nderung der . 

Situation vlUrde aber wahrscheinlich deshalb nicht durchge­

führt, weil dies eine Durchbrechung des Systems der Über­

leitung' von L 2 b nach L 2 a bedeuten würde. 

Die gefertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundes­

kanzler die 

A n fra g e : 

.. <I!- • .; 

• ~ .... :r' 

Sind Sie,Herr Bundeskanzler,bereit vorzusorgen, daß jene Lehrer, 

die im Genuß der Dienstalterszulage in den·Ruhestand trete~, 
diese auch behalten? 
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